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KIRCHENANZEIGER
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

wenn vor allem die Kinder in 
der kommenden Woche der Hl. 
Martin feiern, wird ihnen ein ver-
trautes Bild vor Augen gestellt: 
ein Reiter, der seinen Mantel mit 
einem frierenden Bettler teilt. Ein 
Symbol der Barmherzigkeit, der 
Mitmenschlichkeit, der tätigen 
Liebe.

Doch es gibt eine Seite des heili-
gen Martin, die weniger bekannt 
ist – eine Seite, die uns heute 
vielleicht noch stärker herausfor-
dert: Martin als Soldat, der den 
Dienst an der Waffe verweigert. 
Als Mann, der mitten im System 
des Römischen Heeres den Mut 
fand zu sagen: „Ich bin ein Soldat 
Christi. Mir ist es nicht erlaubt zu 
kämpfen.“

Martin war als junger Mann Sol-
dat im römischen Heer – nicht 
freiwillig, sondern weil es seine 
gesellschaftliche Pflicht war. 
Doch als er Christ wurde, erkann-
te er, dass sein Glaube mit dem 
Töten unvereinbar war. Er wollte 

nicht länger Soldat sein. Als Kon-
sequenz stand er eines Tages 
vor dem Kaiser und sprach jene 
Worte, die bis heute nachklingen: 
„Ich kann nicht kämpfen. Ich die-
ne jetzt einem anderen Herrn.“

Das war kein bequemer Weg. 
Martin wurde verspottet, ange-
klagt, eingesperrt. Doch er blieb 
seinem Gewissen treu. Martins 
Entscheidung war also eine Ent-
scheidung des Gewissens – und 
das Gewissen ist der Ort, an dem 
Gott zu uns spricht. Papst Fran-
ziskus hat einmal gesagt: „Frie-
den beginnt nicht in Verhandlun-
gen, sondern in den Herzen der 
Menschen.“

Unsere aktuelle Zeit zeigt, dass 
der Frieden keine Selbstver-
ständlichkeit ist. Kriege erschüt-
tern die Welt – in der Ukraine, im 
Nahen Osten, in vielen vergesse-
nen Regionen. Und auch in unse-
ren Herzen spüren wir: Frieden 
ist etwas, das immer wieder neu 
errungen werden muss.

Viele Menschen stehen heute 
wie Martin vor Gewissensent-
scheidungen:

– Wie viel Gewalt darf man zu-
lassen, um Frieden zu schützen?

– Wie kann man für Gerechtig-
keit eintreten, ohne Hass zu 
schüren?

– Wie steht man zu Waffenlie-
ferungen, zu Abschreckung, zu 
Verteidigung?

Es gibt keine einfachen Antwor-
ten. Aber es braucht Menschen, 
die hinhören, prüfen und handeln 
– aus dem Geist des Friedens. 
Frieden, so sagt es Klaus Dorbath, 
Vorsitzender der Agenda EINE 
WELT Ravensburg e.V. und Autor 
des Buches „Feind den Feindbil-
dern“, fällt nicht vom Himmel, er 
muss auf Erden täglich erarbeitet 
werden. Friedensarbeit ist eine 
zentrale Erziehungsaufgabe und 
eine große Kulturleistung. Sie ist 
eine Lebensaufgabe für jede Ge-
neration und Nation. 

Wenn wir den Mantel des heili-
gen Martin betrachten, dann ist 
er mehr als nur ein Stück Stoff. 
Er ist ein Symbol dafür, dass Tei-

len Leben rettet. Dass Mitgefühl 
stärker ist als Macht. Dass Frie-
den entsteht, wo einer beginnt, 
nicht nur das Eigene zu sehen.

Vielleicht ist das unser Auftrag 
heute:  Den Mantel des Wohl-
stands zu teilen mit denen, die 
unter Krieg und Flucht leiden. 
Den Mantel der Hoffnung zu tei-
len mit denen, die verzweifeln. 
Den Mantel des Glaubens zu 
teilen mit denen, die nicht mehr 
glauben, dass Frieden mög-
lich ist. Denn der Friede Christi 
wächst immer dort, wo wir unser 
Herz öffnen – wo wir anfangen, 
einander als Brüder und Schwes-
tern zu sehen. 

Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM SONNTAG

DER HL. MARTIN – EIN  
MANN DES GEWISSENS  
UND DES FRIEDENS

7.11. : Gewalt beginnt im Kopf 
9.11. : Nie wieder ist Jetzt

zwei Veranstaltungen, die den 
Frieden thematisieren, vgl. S. 2, 3



Fr, 7. November
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Steinach

Sa, 8. November
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 9. November
32. Sonntag im Jahreskreis 
Zählsonntag, Martinuskollekte
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu/Web), 
mit der Aktionsgemeinschaft Maria 
2.0 und dem Singkreis Haisterkirch 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb. 
Di, 11. November
09.30 Uhr: EUCHARISTIE  
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkapelle

Mi, 12. November
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do,13. November
18.00 Uhr: Friedensgebet in der 
Pfarrkirche

Sa, 15. November
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

So, 16. November
33. Sonntag im Jahreskreis 
Volkstrauertag
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
mit Vorstellung von Tam (Praktikant 
- Reverse Programm) 
11.00 Uhr: Volkstrauertag (We) – 
Alter Friedhof  
17.00 Uhr: St. Martin auf dem 
Kirchplatz 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb.

So, 9. November
32. Sonntag im Jahreskreis 
Zählsonntag, Martinuskollekte
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

Di, 11. November
07.35 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Kirche

So, 16. November
33. Sonntag im Jahreskreis 
Volkstrauertag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) mit 
anschließendem Kriegergedenken

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

GOTTESDIENSTE & MEHR

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ROSENKRANZ- 
GEBETE

Bad Waldsee 
St. Peter: Sa | 18.20 Uhr 
Spitalkapelle:  
Mo | Mi | Fr | So | 17 Uhr (Winterzeit!) 
Di | 18.15 Uhr, anschließende  
Eucharistische Anbetung
Frauenbergkapelle: Mi | 18.30 Uhr 
Reute, St. Peter und Paul: 
Fr 18.30 Uhr

Liebe Senioren, am Mittwoch, 12.11. 
erzählt uns Dr. Gabi Rief-Mohs 
schwäbische Gedichte und Geschich-
ten von „Anderleit“. Wir beginnen wie 
immer um 14.00 Uhr im Pfarrsaal in 
Haisterkirch mit Kaffee und Kuchen. 
Über euer zahlreiches Erscheinen 
freut sich das Seniorenteam.

SENIOREN- 
NACHMITTAG

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 8.11., 19 Uhr, St. Peter 
Jhtg. Gefallene der Gemeinde beider 
Weltkriege, Jhtg. Brigitte Gleinser, 
Jhtg. Maria Birk, Herbert Hirsch,  
Erika Rettich, Maria Birk,  
Max Angerer, Franziska Roth
So, 9.11., 9 Uhr, Michelwinnaden 
Eugen und Irmgard Bohner
So, 9.11., 9 Uhr, Haisterkirch 
Josef Deient, Paul Sproll
Di, 11.11., 9.30 Uhr, St. Peter 
Jhtg. Brigitte Geng, Jhtg. Helmut 
Oberhofer
Mi, 12.11., 19 Uhr, Frauenbergk. 
Barbara und Franz Ehinger, Theresia 
und Albert Ehinger
Fr, 14.11., 19 Uhr Reute 
Albert Rauch; Hilde und Max Geray, 
Anton und Kreszentia Geray, 
Eugen Reitzel, Irmgard und Alfons 
Frommelt

Fr, 7. November
19.00 Uhr: EUCHARISTIE  
Achtung: Wegen der Baustelle gibt 
es aktuell keine Außenbeleuchtung. 
Bitte Taschenlampen für den Kirch-
weg mitbringen!
So, 9. November
Zählsonntag 
Leonhardsfest und -ritt
10.30 Uhr: Familiensonntag (We)  
in Gaisbeuren 
13.00 Uhr: Leonhardsritt

Mo, 10. November
Heute und am Montag 17.11. entfällt 
die stille Anbetung in Gaisbeuren 
18.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen
Di, 11. November
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.15 Uhr: Martinsfeier vom Kinder-
garten und -Krippe Reute (siehe S.3)
Mi, 12. November
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute  
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung 
Fr, 14. November
19.00 Uhr: EUCHARISTIE
So, 16. November
33. Sonntag im Jahreskreis  
Volkstrauertag  
10.30 Uhr: ökumenische Wortgot-
tesfeier (Oehme/Boh) Musikalische 
Begleitung : Chor „Reutissimo) 
Orgel: Leo Straßner, Im Anschluss 
Gedenkfeier am Mahnmal mit 
Vertretern der Gemeinde und der 
Musikkapelle

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 9. November
Zählsonntag, Martinuskollekte
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) – 
Hubertusmesse mitgestaltet mit 
den Jagdhornbläsern 
17.00 Uhr: Sankt Martin (Web), mit-
gestalet vom Kindergarten St. Maria

So, 16. November
33. Sonntag im Jahreskreis 
Volkstrauertag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), an-
schließend Kranzniederlegung

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

ZU GOTT  
GERUFEN  
WURDE

Roswitha Bühler (75 J.)

...IN DER GESELLSCHAFT

SONNTAG, 9.11.25     10.30 UHR

LEONHARDSFEST

GOTTESDIENST

IM DORFGEMEINSCHAFTSHAUS  

IN GAISBEUREN 

Mitglieder des Kirchengemeinderats 
laden Spielebegeisterte am Freitag, 
14.11. um 19.00 Uhr in den Pfarrsaal 
nach Haisterkirch ein, zusammen 
alte und neue Brett- oder Kartenspie-
le auszuprobieren. Für Getränke und 
Knabberzeug ist gesorgt.

SPIELEABEND



NIKOLAUSBESUCHE

TERMINE

07 Vortrag und Diskussion: 
Gewalt beginnt im Kopf
mit Klaus Dorbath, Autor des 
Buches „Feind den Feind-
bildern“

Fr
19.00

Haus der Katholischen Kirche
Ravensburg

08 Kirchenführung 
mit Peter Bohner, Dauer: ca. 
1,5 Stunden. Die Führung ist 
mit Gehbehinderung nicht 
geeignet. Die Führung ist kos-
tenlos, Spenden für caritative 
Zwecke sind willkommen.

Sa
13.30

St. Peter
Bad Waldsee

08 Brot & Wein 
Zu Gast: Improvisationsthea-
ter Ravensburg

Sa
19.00

Gemeindehaus, Großer Saal
Bad Waldsee

09 Hubertusmesse 
mit den Jagdhornbläsern

So
09.00

Pfarrkirche 
Michelwinnaden.

09 Leonhardsfest 2025 

So ab
10.30

Dorfgemeinschaftshaus
Reute / Gaisbeuren

09 Ein Nachmittag für 
Trauernde mit Impul-
sen, Kaffee & Kuchen

So
15.00

evangelisches Gemeindehaus 
Bad Waldsee

09 Ökumenisches Geden-
ken zur Pogromnacht 

So
19.00

Rathausvorplatz
Bad Waldsee

10 Spirituelle Kirchenfüh-
rung mit Kur- & Rehaseelsor-
ger Pastoralreferent E. Wieland

Mo
19.30

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

13 KGR-Sitzung  

Do
19.30

Pfarrhaus
Michelwinnaden

14 Spieleabend   

Fr
19.00

Pfarrsaal
Haisterkirch

15 Musik zur Marktzeit   
mit Leo Straßner

Sa
10.30

St. Peter
Bad Waldsee

November 2025

Liebe Gemeinde, für das diesjähri-
ge Krippenspiel der Seelsorgeein-
heit Bad Waldsee, St. Peter suchen 
wir gut erhaltene Kleidungsstücke 
und Utensilien zur Ausstattung 
unserer kleinen Darsteller.

Gesucht werden insbesondere:

• Fellwesten, Hirtenhüte 
• Hosen (Kord, Leder, Baumwoll) 
lang oder dreiviertel, idealerweise 
in gedeckten Farben (braun, grau, 
beige, oliv) bis max. Größe 140 
• Accessoires: kleine Ledertaschen, 
Tücher, Gürtel, Hirtenstäbe, Later-
nen, Kordeln 
• Große Stoffe in gedeckten Farben 
für Umhänge und Gewänder

Wenn Sie passende Stücke zu Hause 
haben, die Sie spenden und zur Ver-
fügung stellen möchten, freuen wir 
uns sehr über Ihre Unterstützung.

Abgabe: MORGEN, am 07.11.2025 
ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Peter im Peterskeller oder 
nach telefonischer Absprache,  
Ansprechperson: Katrin Reichle 
0176-31534036.

Sollten Sie Fragen haben, melden Sie 
sich gerne bei Katrin Reichle.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe, da-
mit unser Krippenspiel wieder zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis für die 
Kinder und die ganze Gemeinde wird!
Ihre Seelsorgeeinheit  
Bad Waldsee - St. Peter

IN 48 TAGEN IST  
HEILIG ABEND!

In Bad Waldsee, Reute und Haister-
kirch finden am Freitag, 5. Dezem-
ber, die Nikolausbesuche statt. 

Ehrenamtliche aus der Kolpingsfa-
milie in Waldsee und Ehrenamtliche 
in Reute und Haisterkirch möchten 
Familien gerne eine Freude berei-
ten und schlüpfen in die Rolle des 
Heiligen Mannes. Zur Anmeldung 
in Bad Waldsee und Reute bitte die 
ausgelegten Vordrucke (in den Kin-
dergärten, Kirchen, Pfarrbüro bzw. 
die Vorlage auf der Homepage aus-

drucken) ausfüllen und im Pfarrbüro 
abgeben/einwerfen oder per Mail 
senden. Anmeldeschluss Ende No-
vember! Interessierte im Haistergau 
wenden sich bitte bis spätestens 
Freitag, 28.11. an nikolaus.haister-
gau@outlook.de und erhalten auf 
diesem Weg nähere Informationen.

Der Elternbeirat und das Team des 
Kindergartens sowie der Krippe 
Gut Beth laden herzlich zur dies-
jährigen Martinsfeier am Dienstag, 
11. November um 17.15 Uhr ein.

Wir treffen uns auf dem Dorfplatz 
Reute, wo schon St. Martin mit sei-
nem Pferd und dem Bettler warten. 
Bitte beachten Sie aus Sicherheits-
gründen die vorhandenen Absper-
rungen. 

Nach dem Martinsspiel folgt ein 
gemeinsamer Martinszug mit allen 
Kindern und Besuchern. Der Mar-
tinszug führt wieder zurück zum 

MARTINSFEIER REUTE

Dorfplatz, wo der Elternbeirat Le-
berkäswecken, Butterbrezeln und 
Getränke anbietet. Bitte bringen Sie 
Ihre eigene Tasse mit.

Das Geld, das im Hut des Bettlers 
gesammelt wird, kommt in diesem 
Jahr dem Kinderschutzbund Bad 
Waldsee zugute.

Wir freuen uns sehr auf Sie  
und Ihre Kinder

Das Kindergartenteam und der 
Elternbeirat von Kindergarten und 
Krippe Gut Beth Reute

AKTION MARTINUSMANTEL  
FÜR ARBEITSLOSE

Wir helfen mit Spendengeldern Pro-
jekten, Initiativen und Maßnahmen 
zur Beschäftigung und Qualifizie-
rung von Menschen, die am Arbeits-
markt benachteiligt sind.

Inspiriert ist die Aktion durch den 
heiligen Martin von Tours, der sei-
nen Mantel mit einem Frierenden 
teilte. Daher ruft Bischof Dr. Klaus 
Krämer am Martinstag zur solidari-
schen Unterstützung auf.

In den Maßnahmen werden Jugend-
liche ohne Ausbildung und lang-
zeitarbeitslose Frauen und Männer 
gestärkt, beraten, geschult und be-
schäftigt - Beistand im Ringen um 
einen Platz in der Arbeitswelt.

Oft ist die Arbeitslosigkeit ein Prob-
lem unter vielen. Ein fehlender Ab-
schluss, geringe Sprachkenntnisse, 
familiäre Krisen, psychische Belas-
tungen oder soziale Umstände ver-
stärken das Arbeitsplatzproblem. 
Auch gesundheitliche Hürden. Oder 
das Lebensalter.

Betroffene kommen über die Job-
center oder aus eigener Initiative in 

die Projekte, wo sie sich neue be-
rufliche Perspektiven und Chancen 
erarbeiten. Unterstützt werden sie 
durch qualifizierte Fachkräfte der 
durchführenden kirchlichen Organi-
sationen.

Außer Spenden werden auch diö-
zesane Gelder beigesteuert. Somit 
können jährlich bis zu 450.000 € für 
die Förderung eingesetzt werden.

Spenden: 
Bistum Rottenburg-Stuttgart 
IBAN  
DE48 6039 1310 0005 4040 02 
BIC GENODES1VBH 
Stichwort:  
Aktion Martinusmantel

Der Kindergarten St. Maria lädt am                                             
Sonntag, den 09. November 2025 
ganz herzlich zur Martinsfeier ein. 
Wir beginnen um 17.00 Uhr in der 
Kirche.

Anschließend machen wir uns mit 
dem heiligen Martin auf den Later-
nenumzug zum Burghof. Dort findet 
die Mantelteilung statt. Nach dem 
Martinsspiel sorgt der Elternbeirat 
für das leibliche Wohl. Bitte bringen 
Sie eine Tasse mit!!!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Das Kindergartenteam und  
der Elternbeirat

MARTINSFEIER  
MICHELWINNADEN 



IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

In dieser Fortbildung am 13. No-
vember um 19 Uhr wird der Frage 
nachgegangen, wie die biblischen 
Heilungserzählungen zu verstehen 
sind und wie man solche Erzählun-
gen in Leichte Sprache übertragen 
kann. Es wird außerdem dafür sen-
sibilisiert, wie man diese Erzählun-
gen bei Menschen mit Behinderung 
passend einsetzen kann. Die Teil-
nehmenden erhalten je ein Exemp-
lar „Evangelium in Leichter Sprache“ 
des aktuellen Lesejahres und eine 
Arbeitshilfe „Evangelium in Leichter 
Sprache“.

ONLINE-EINFÜHRUNGSKURS: HEILUNGS-
ERZÄHLUNGEN IN LEICHTER SPRACHE

ICH WÜNSCHE DIR  
LEBEN -

Segen für Frauen und Familien, 
die ein Kind erwarten am 08. No-
vember 2025 

Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
lädt Frauen, die ein Kind erwarten 
und ihre Familien am Samstag, 
den 08.11.2025 um 15.00 Uhr zur 
Segensfeier ins Schönstatt-Kapell-
chen ein. Der Priester spendet am 
Ende der Feier jeder Mutter einzeln 
den Segen. Leben braucht Gottes 
Segen. Vor allem die Zuwendung 
dessen, von dem alles Leben 
kommt. 

Eine freiwillige Anmeldung ist bei 
Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 
07527/4400 oder per email: Josef.
Forderer@t-online.de möglich.

AK HUMANITÄRE HILFE

UKRAINE HILFSTRANSPORT 
KINDERKRANKENHAUS  
KYJIW/KIEW 
14. NOVEMBER

Brigitte Kaiser, AK Humanitäre Hilfe 
07524 2541, Brigittekaiser59@yahoo.de 

Wir sammeln

• Bettwäsche   • Handtücher 
• Rollatoren und Rollstühle 
• Babynahrung  • Windeln 
• Verbandsmaterial  • Krücken 
• Arm- und Beinschienen 
• Trockennahrung (Reis, Nudeln) 
• Stromaggregat  • Powerbank

Spendenabgabe  
8. November 14 bis 16 Uhr 
Peterskeller, Bad Waldsee

DIE KIRCHLICHE 
KLEIDERSTUBE..

... sucht für eine Seniorin einen 
intakten Rollator mit größeren 
Rädern und wäre  
für eine Spenden- 
abgabe sehr  
dankbar.

Übrigens: Bei uns darf Jede/Jeder 
stöbern und einkaufen. Insbeson-
dere auch zur Schonung der Fa-
milienkasse und Beitrag zur Nach-
haltigkeit Eltern mit Kindern und 
Schüler.

Öffnungszeiten jeden Dienstag 
und Donnerstag von 14.00 bis 
18.00 Uhr.

Vielen Dank, wir möchten uns be-
mühen, die gute Nachfrage aktuell 
zu halten und bedanken uns sehr 
für die gute Unterstützung. i. A. U. 
Hirsch.

Infos/Anmeldung:
www.keb-rv.de
Tel. 0751 3616130


